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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Hauptamt und Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Feuerwehrgerätehaus 07382/5936
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
Telefonseelsorge 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll  Donnerstag, 18. November 2021
   Donnerstag, 02. Dezember 2021
Biotonne  Donnerstag, 18. November 2021
   Donnerstag, 02. Dezember 2021
Gelber Sack  Freitag, 19. November 2021
Papiertonne  Freitag, 26. November 2021
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Mitteilung von Datenveränderungen zur  
Ermittlung der Niederschlagswassergebühr

Laut § 44 der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Grabenstetten müssen Änderungen der Nieder-
schlagswasserfläche vom Grundstückseigentümer der Gemeinde 
innerhalb eines Monats in prüffähiger Form mitgeteilt werden.

Solche Veränderungen sind zum Beispiel:
• Bau, Umbau oder Abriss eines Gebäudes oder Gebäudeteils
• Versiegelung einer Fläche, z.B. Hofeinfahrt oder Terrasse
• Einbau einer Zisterne oder Versickerungsanlage
• Nutzung von Niederschlagswasser als Brauchwasse.r

Kommt der Gebührenschuldner seiner Mitteilungspflicht nicht frist-
gerecht nach, werden die Berechnungsgrundlagen für die Nieder-
schlagswassergebühr von der Gemeinde geschätzt.
Nicht erlaubt ist, privates Niederschlagswasser auf ein öffentliches 
Grundstück (Gehweg, Straße) bzw. in den öffentlichen Straßenein-
laufschacht einzuleiten.

Bei Fragen steht die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, wer-
den in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter 
 Angabe des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung 
der Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung 
ist folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 07.12.2021, Baugesuch bis Freitag, 19.11.2021 
einzureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.

Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen 
GmbH
Energieberatung - kostenfrei 
für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regio-
nale Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet 
auch in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energiebera-
tungsgespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um 
Verbraucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten 
die Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfestel-
lung für mögliche Sanierungsvorhaben.

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Der Pflegestützpunkt bietet umfassende  
Beratung und Unterstützung bei der  
Organisation von Hilfen

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.

Terminvereinbarungen sindmöglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Verwaltungsausschuss
Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Mittwoch, den 10.11.2021, 15:00 Uhr,
in der Gemeindehalle, Friedrichstraße 50, 72124 Pliezhausen.

öffentlich

1.  Zweiter Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge 
und Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlungen 
im Rechnungsjahr 2021

 Mitteilungsvorlage

2.  QS-Management und Projektcontrolling für den Neubau eines 
Verwaltungsgebäudes für das Landratsamt Reutlingen

 Vergabe

3.  Mitgliedschaft des Landkreises Reutlingen im Verein "Hy-FIVE 
Modellregion Grüner Wasserstoff Baden-Württemberg e. V."

4. Annahme von Spenden

5. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche  Sitzung 
an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Jugendhilfeausschuss

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Montag, den 15.11.2021, 15:00 Uhr,
in der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24, 72800 Eningen 
unter Achalm.

öffentlich

1. Leistungen der Jugendhilfe;
  Zahlen, Daten, Fakten - Jahresbericht 2020 und Ausblick auf 

die Jahre 2021 und 2022
 Mitteilungsvorlage

2. Haushalt 2022;
  Teilhaushalte/Produktgruppen in der Vorberatungskompetenz 

des Jugendhilfeausschusses

3. Haushalt 2022;
  Verlängerung der Zuwendungsvereinbarungen zur Förderung 

der freien Jugendhilfe nach § 74 SGB VIII

4. Haushalt 2022;
 Förderung der Schulsozialarbeit

5. Haushalt 2022;
  Förderung der Berufseinstiegsbegleitung in Reutlingen und 

Münsingen

6. Haushalt 2022;
  Förderung einer Kindergruppe der BruderhausDiakonie für 

Kinder mit psychisch kranken oder suchtkranken Eltern

7. Haushalt 2022;
 Förderung der Kulturwerkstatt e. V. Reutlingen

8. Haushalt 2022;
  Erweiterung des Projektes "Kein junger Mensch darf verloren 

gehen", ein Projekt zur Umsetzung des § 16h SGB II im Land-
kreis Reutlingen durch die ridaf Reutlingen gGmbH

9. Haushalt 2022;
  Zuwendungsvereinbarung mit dem Diakonieverband Reutlin-

gen zur Förderung von Beratungsangeboten nach SGB VIIII, 
SGB XII und SGB II

10. Haushalt 2022;
  Schaffung von Fachstellen zur Sozialraumorientierung im 

 Allgemeinen Sozialen Dienst des Kreisjugendamtes

11. Haushalt 2022;
 Zuschussantrag von gÖrls e. V. für eine Isbtiq-Fachstelle

12. Kindertagespflege
 (Antrag der Kreistagsfraktion DIE GRÜNEN)

13. Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Problemstoffmobil on Tour - Nächster Termin

Mittwoch, 10.11.2021 Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus,  
   Ecke Teckstraße/Schloßstraße
   09:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Grabenstetten

Übungsdienst Feuerwehr Grabenstetten

Für die gesamte Mannschaft der Feuerwehr Grabenstetten ist am 
Montag, dem 08. November 2021  eine Übung angesetzt.
Übungsbeginn: 19:30 Uhr
Die 3G Regeln sind zu beachten.

Löschis - Dienst am 11.11.2021
Am Donnerstag, dem 11.11.2021 findet der nächste Dienst der 
Löschis zum Thema "Die Ausrüstung der Feuerwehr" statt.
Trefpunkt um 17.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Teckstr. 7

AC/DC-Coverband in der Falkensteinhalle

Am Freitag 12.11.2021 findet in der Falkensteinhalle ein Rockkon-
zert der Gruppe „The Jack“ statt. Die Gruppe spielt vorwiegend 
Titel der bekannten australischen Gruppe AC/DC und eigene Kom-
positionen. Einlass ist um 19Uhr. Ab 20Uhr spielt eine Vorgruppe.

Für diese Veranstaltung gelten die 2G-Regeln, dh. Einlass nur für 
Geimpfte und Genesene. Der Eintrittspreis in Höhe von 5 Euro 
geht an die Gemeinde zur Unterstützung der Erneuerung der Fal-
kensteinhalle. Die Bewirtung übernimmt der TSV. Außer Getränken 
werden auch einfache Speisen angeboten. Unser Jugendclub 
„Karra“ übernimmt die Abendkasse. Ein Vorverkauf findet nicht 
statt.

Für die Sicherheit sorgt Pascal Huber aus Böhringen mit seiner 
Fa. SDH.

Rolf Mößmer

Tagesmütterverein

 
 
 
 
 
 
 

JETZT TAGESPFLEGEPERSON WERDEN! 
Kinder liegen Ihnen am Herzen? Sie suchen eine neue 
berufliche Perspektive? 

Dann wartet in der Kindertagespflege eine anspruchsvolle und 
erfüllende Tätigkeit auf Sie! Als Tagesmutter oder -vater können Sie 
ihre Tätigkeit Ihrem eigenen Leben anpassen. Qualifizierte 
Tagesmütter und -väter arbeiten selbständig im eigenen Haushalt, 
angestellt im Haushalt der Eltern oder im Team in anderen 
geeigneten Räumen. 

Informationsveranstaltung in Präsenz: 
am Montag 08.11.2021, um 10:00 Uhr 

im Tagesmütter e.V. RT, Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen 

Anmeldung bis spätestens Freitag, den 05.11.2021, unter: 
koehler@tagesmuetter-rt.de mit der Angabe Ihrer 
Kontaktdaten.  

Weitere Informationen: www.tagesmuetter-rt.de 
gefördert durch: 

Unterstützt durch das Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 
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PRESSEMITTEILUNG  
29. Oktober 2021

LEADER Mitgliederversammlung und 
PARTI*auftakt

LEADER Mittlere Alb geht mit erweiterter Kulisse in die Bewerbung 
für das EUFörderprogramm LEADER 2021 – 2027

  
 
 
 

   

 LEADER Mittlere Alb e.V. 
Hauptstr. 41 
72525 Münsingen 

 Telefon:   07381/402 97-00 
Telefax:    07381/402 97-04 
 

 Email:       info@leader-alb.de 
Internet:  www.leader-alb.de 

 

 

1 

PRESSEMITTEILUNG       29. Oktober 2021 
 

LEADER Mitgliederversammlung und PARTI*auftakt 
LEADER Mittlere Alb geht mit erweiterter Kulisse in die Bewerbung für das EU-
Förderprogramm LEADER 2021 – 2027 

 

Zum Abschluss der digitalen Auftaktveranstaltung durften die Teilnehmer ihre Stimmungslage auf einem Kärtchen 
notieren und über die Kamera in der Runde teilen, Foto: LEADER Mittlere Alb 

Am vergangenen Donnerstagabend kamen die Mitglieder von LEADER Mittlere Alb im Rah-
men einer digitalen Versammlung zusammen. Unter anderem Stand die Vergrößerung der 
bestehenden LEADER-Region auf der Tagesordnung. Nach erfolgreicher Umsetzung des 
LEADER Förderprogramms in der Förderperiode 2014 – 2020 möchte die LEADER-
Aktionsgruppe die Erfolgsbilanz in der Region fortführen. 53 Projekte wurden in den vergan-
genen Jahren mit rund 4,4 Mio. Euro Fördermittel unterstützt. Von der Förderung profitierten 
u. a. Handwerksbetriebe, Läden der Grundversorgung, Kommunen und Kulturschaffende. Um 
das Förderprogramm auch in der neuen Förderperiode 2021 – 2027 in der Region umsetzen 
zu können, muss sich die LEADER-Region Mittlere Alb wieder erfolgreich um das LEADER-
Programm bewerben. Grundlage dafür ist die Einreichung eines aktuellen Regionalen Ent-
wicklungskonzepts beim Land Baden-Württemberg bis Mitte 2022. 

 

„Die Bedeutung und das Verständnis des ländlichen Raums haben sich in den letzten Jahren 
stark verändert, dies bedingt eine Weiterentwicklung des Regionalen Entwicklungskonzepts 

Zum Abschluss der digitalen Auftaktveranstaltung durften die Teil-
nehmer ihre Stimmungslage auf einem Kärtchen notieren und über 
die Kamera in der Runde teilen, Foto: LEADER Mittlere Alb

Am vergangenen Donnerstagabend kamen die Mitglieder von 
LEADER Mittlere Alb im Rahmen einer digitalen Versammlung 
zusammen. Unter anderem Stand die Vergrößerung der bestehen-
den LEADER-Region auf der Tagesordnung. Nach erfolgreicher 
Umsetzung des LEADER Förderprogramms in der Förderperiode 
2014 – 2020 möchte die LEADERAktionsgruppe die Erfolgsbilanz 
in der Region fortführen. 53 Projekte wurden in den vergangenen
Jahren mit rund 4,4 Mio. Euro Fördermittel unterstützt. Von der 
Förderung profitierten u. a. Handwerksbetriebe, Läden der Grund-
versorgung, Kommunen und Kulturschaffende. Um das Förderpro-
gramm auch in der neuen Förderperiode 2021 – 2027 in der Region 
umsetzen zu können, muss sich die LEADER-Region Mittlere Alb 
wieder erfolgreich um das LEADERProgramm bewerben. Grund-
lage dafür ist die Einreichung eines aktuellen Regionalen Entwick-
lungskonzepts beim Land Baden-Württemberg bis Mitte 2022.

„Die Bedeutung und das Verständnis des ländlichen Raums haben 
sich in den letzten Jahren stark verändert, dies bedingt eine Wei-
terentwicklung des Regionalen Entwicklungskonzepts 2014 – 2020 
sowie eine mögliche Erweiterung der bestehenden Förderkulisse“, 
so der Vorsitzende und Landrat Dr. Ulrich Fiedler auf der Mitglie-
derversammlung. Im Rahmen eines Beteiligungsprozesses in der 
LEADER-Aktionsgruppe hatten mehrere Kommunen ihr Interesse 
zur Aufnahme in die Region bekundet. Die Mitgliederversammlung 
sprach sich einstimmig für die Berücksichtigung der vorliegenden 
Interessenbekundungen aus. Bei der Erarbeitung des neuen 
 Regionalen Entwicklungskonzepts 2021 – 2027 sollen die Gemein-
de Lichtenstein künftig auch mit dem Ortsteil Unterhausen und die 
Stadt Bad Urach auch mit der Kernstadt sowie Dettingen/Erms als 
neue Kommune in Landkreis Reutlingen teilhaben.  Darüber hinaus 
sollen Burladingen, Beuren und Lenningen sowie Heroldstatt in 
die Erarbeitung des Entwicklungskonzepts einbezogen werden.

Unmittelbar in Anschluss an die Mitgliederversammlung machte 
die LEADER-Aktionsgruppe im Rahmen einer digitalen Veranstal-
tung den Auftakt (PARTI*auftakt) für den bevorstehenden Betei-
ligungsprozess zur Weiterentwicklung des Regionalen Entwick-
lungskonzepts. Unter dem Titel „PARTI*“ sind „regionale Akteure 
und weitere Interessierte herzlich dazu eingeladen, die Inhalte des 
Entwicklungskonzepts für die Förderperiode 2021 – 2027 in den 
nächsten Monaten mitzugestalten“, so Landrat Dr. Ulrich Fiedler. 
„PARTI*“ steht dabei als Abkürzung für Partizipation und damit für 
eine erfolgreiche Mitwirkung der Bürger in der Region.

Dr. Simon Wandel, Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde 
Undingen, war als neuer Teilnehmer auf der Auftaktveranstaltung 
von der hohen Teilnehmerzahl beeindruckt und vom interaktiven 
Format „vollauf begeistert“. Um den Teilnehmern der Veranstaltung 
einen guten Austausch untereinander zu ermöglichen, hatte das 
LEADER-Regionalmanagement ein sogenanntes Speed-Dating 
vorbereitet. Die Teilnehmer konnten durch die Methode dreimal im

Laufe der Veranstaltung in Kleingruppen zu 3 Personen für 3 Mi-
nuten in Austausch gehen.
Zum Abschluss des Auftakts durften alle Teilnehmer mit Hilfe eines 
PARTI*kärtchens ihre Stimmungslage notieren und über die Kame-
ra der Runde mitteilen. „voll motiviert“, „begeistert“, „bereichert“ 
bis „Top! Lust auf mehr“ war unter anderem auf den Kärtchen zu 
lesen.

Regionale Akteure und Interessierte in der Region sind herzlich 
dazu eingeladen Ideen für eine zukunftsfähige Weiterentwicklung 
der LEADER-Region einzubringen und so das neue Entwicklungs-
konzept mitzugestalten. Die nächste Möglichkeit besteht im Rah-
men eines PARTI*workshops am 16.12.2021. Interessierte dürfen 
sich jederzeit beim Regionalmanagement in Münsingen melden. 
Elisabeth Markwardt (07381/402 97-02, markwardt@leaderalb. de); 
Hannes Bartholl (07381/402 97-01, bartholl@leader-alb.de). 
Weitere Informationen unter www.leader-alb.de.

Der LandFrauenverband Reutlingen e.V. lädt 
am 10. November 2021,um 19.30 Uhr zum 
Online Vortrag „Geschenke aus der Küche“ 
ein.

Selbst gemachte Geschenke aus der Küche sind genau das Rich-
tige, um lieben Menschen eine Freude zu machen. Susanne Winter 
demonstriert wie im Handumdrehen selbstgemachte Leckereien 
zum Verschenken vor- und zubereitet werden können. Vom himm-
lischen Apfel-Lebkuchen-Chutney, leckerem Stollenkonfekt, Him-
beer-Balsamico über Bratapfellikör bis hin zum kreativen Knusper-
müsli hat Susanne Winter die schönsten Ideen parat. Anmeldungen 
zum kostenfreien Workshop sind beim LandFrauenverband Reut-
lingen e.V. bis 08.11.2021 unter 07381/93890 oder Rehm@lbv-bw.
de möglich. Die Teilnehmenden erhalten den Zugangslink für die 
Veranstaltung.

Wohin mit Schadstoffen?  
Neue Tour des Problemstoffmobils

Das Problemstoffmobil fährt von Samstag, 6. November 2021, bis 
Freitag, 10. Dezember 2021, wieder 55 Standplätze im Entsor-
gungsgebiet des Landkreises Reutlingen an. Einwohnerinnen und 
Einwohner des Landkreises, ausgenommen der Städte Reutlingen, 
Metzingen und Pfullingen mit eigenen Terminen, können beim Pro-
blemstoffmobil Schadstoffe in Kleinmengen abgeben.

In Haus, Garten und Garage gibt es eine Vielfalt an Flüssigkeiten 
und Pulvern, deren Reste als Problemstoff umweltgerecht ent-
sorgt werden sollten. Das fängt bei unbrauchbaren Putz-, Spül- 
und Waschmittelresten aus Bad und Küche an. Weiter geht es 
mit WC-Reinigern, die teilweise ätzende Substanzen enthalten. 
Bis zu acht ausgediente Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
und Spraydosen werden ebenfalls angenommen. Wenn wir in die 
 Garage schauen, finden sich verschiedene Mittel für Betrieb, Pflege 
und Schutz des Autos. So gehören zum Beispiel alte Bremsflüs-
sigkeit, Frostschutz, Spachtelmasse oder Unterbodenschutz zur 
Schadstoffsammlung. Auch im Gartenhäuschen lagern vielleicht 
noch alte Düngerreste oder Spritz-, Schädlingsbekämpfungs- und 
Unkrautvernichtungsmittel, die entsorgt werden müssen. Giftige 
Holzschutzmittel sind ebenfalls am besten bei der Problemstoff-
sammlung aufgehoben.

Bei allen Schadstoffen ist zu beachten, dass nur Kleinmengen 
angenommen werden können. Die Kapazität im LKW für die vielen 
unterschiedlichen Stoffe ist begrenzt, da sie getrennt in Sicher-
heitsbehältern transportiert werden müssen.

Die Bewohnerinnen und Bewohner im Entsorgungsgebiet finan-
zieren über ihre Müllgebühren die Tour des Problemstoffmobils. 
Nicht abgabeberechtigt sind daher Einwohner aus anderen Land-
kreisen sowie den Städten Reutlingen, Metzingen und Pfullingen, 
die über eine eigene Schadstoffsammlung verfügen. Anlieferer aus 
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diesen Gebieten werden abgewiesen, da die Kosten für Personal 
und Schadstoffentsorgung hoch sind und zusätzliche Mengen die 
Kapazität des Mobils übersteigen würden.

Ist man unsicher, ob es sich um einen Schadstoff handelt, bietet 
der Landkreis verschiedene Wege zur Klärung an. Im Abfallkalen-
der, Online und in der App gibt es einen ganzen Abschnitt zum 
Problemstoffmobil. Zudem kann im Abfall von A bis Z in allen drei 
Medien für einzelne Schadstoffe nach dem passenden Stichwort 
gesucht werden. Wer darüber hinaus Fragen hat, ruft einfach bei 
der Abfallberatung unter der Telefonnummer 07121 480 3351 an.

Die Mittlere Schwäbische Alb im Landkreis 
Reutlingen bekommt eine neue Rad- und 
Wanderkarte
Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb präsentiert 
pünktlich zu den Herbstferien die neue Rad- und Wanderkarte für 
die Mittlere Schwäbische Alb im Maßstab 1 : 35.000.

Mythos Schwäbische Alb hat sich dabei für die original KOMPASS-
Kartografie entschieden. KOMPASS-Karten sind die meistver-
kauften Wanderkarten in Europa. Die Karten enthalten neben 
dem komplett überarbeiteten Wegenetz viele touristische Infor-
mationen wie z.B. Aussichtstürme, Schwimmbäder, ÖPNV.... Die 
Karte bietet zudem den großen Vorteil, dass sie in der Gestaltung 
den bekannten und millionenfach verkauften KOMPASS-Karten 
entspricht. Der Nutzer muss sich also nicht erst an eine neue 
Darstellung gewöhnen.

Alle Wegedaten wurden geprüft, aktualisiert und durch Vorschläge 
beteiligter Partner ergänzt. So enthält so sie neben den prädika-
tisierten >>hochgehbergen<< und Grafensteigen rund um Bad 
Urach auch alle 33 Touren der Mythos Wanderbroschüre, die 
21 Touren der Mythos Radbroschüre sowie viele weitere Tou-
renvorschläge für Radfahrer, e-Biker und Wanderer im Bereich 
der Mittleren Schwäbischen Alb. Außerdem sind die zertifizierten 
Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland enthalten, die als 
Einkehr- und/oder Übernachtungsmöglichkeit dienen.

Die Karte erscheint im Maßstab 1: 35.000 und in einer Auflagen-
höhe von 5.000 Exemplaren. Sie wird ab November 2021 zum Preis 
von 8,90.- Euro in verschiedenen lokalen Tourist-Informationen und 
lokalen Buchhandlungen im Landkreis Reutlingen für den Endver-
braucher erhältlich sein.

Weitere Informationen zur Rad- und Wanderkarte finden Interes-
sierte darüber hinaus online unter www.mythos-alb.de. Alle aufge-
führten Touren, sowie weitere, finden sich zudemm im Tourenportal 
auf www.mythos-alb.de/traumtouren und auch in der kostenlosen 
App von Mythos Schwäbische Alb wieder.

Landrat Dr. Fiedler gibt Wireball an  
Biosphärengebiet Schwäbische Alb weiter

Biosphärengebiet formuliert Klimaversprechen

Am Donnerstag, 28. Oktober 2021 übergab Landrat Dr.  Ulrich 
Fiedler im Biosphärenzentrum in Münsingen den Wireball 
an das von der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Der Leiter der Geschäftsstelle Achim Nagel 
nahm den Wireball entgegen und gab im Zusammenhang 
mit dem Kooperationsprojekt „Bienenstrom“, welches die 
Geschäftsstelle gemeinsam mit den Stadtwerken Nürtingen 
durchführt, ein Klimaversprechen ab.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler hat am Donnerstagnachmittag den „Wire-
ball“, einen fußballgroßen Drahtball, der an den durch Deutsch-
land rollenden, menschengroßen Wireball angelehnt ist, an Achim 
Nagel, Leiter der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb übergeben. Üblich ist, dass bei jeder Übergabe ein Klimaver-
sprechen des Empfängers ausgesprochen wird. Stellvertretend 
für das Kooperationsprojekt „Bienenstrom“ war zudem Ingo Hiller, 
Landwirt aus Westerheim und Blühpate im Projekt anwesend.

Bei Bienenstrom unterstützen die Stromkunden mit einem Blühhil-
fe-Beitrag von einem Cent pro KWh sogenannte Blühpaten-Land-
wirte dabei, beispielsweise Maisanbauflächen für Biogasanlagen 
durch Blühflächen zu ergänzen. Pro Hektar Anbaufläche, die mit 

mehrjährigen blühenden Energiepflanzen angebaut wird, erhalten 
die Landwirte einen festgelegten Betrag und können damit erhöhte 
Anbaukosten und Ertragsminderungen auffangen. So entstehen 
nachhaltige Lebensräume für Bienen, Schmetterlingen und andere 
Insekten. Neben dem Beitrag zum Artenschutz entstehen zudem 
positive Effekte für das Klima: Erosionsschutz und Humusaufbau 
sind dabei wichtige Themen.

„Wir möchten gemeinsam mit den Stadtwerken Nürtingen und 
den Blühhelfern im Biosphärengebiet weiter an einer Umsetzung 
von mehrjährigen Blühflächen für Biogasanlagen arbeiten und so 
einen Beitrag zum Arten- und Klimaschutz leisten. Dieses Beispiel 
zeigt, wie sich Ökologie und Ökonomie sinnvoll vereinen lassen“, 
versprach Achim Nagel, Leiter der Geschäftsstelle Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb.

„Mit Bienenstrom haben wir gemeinsam mit den Stadtwerken Nür-
tingen und dem Biosphärengebiet Schwäbischen Alb einen Weg 
gefunden, wie sich die Verbraucherinnen und Verbraucher aktiv für 
ein Produkt für mehr Arten- und Klimaschutz entscheiden können 
und wir teilnehmenden Landwirte einen fairen Ausgleich erhalten“, 
erläuterte Ingo Hiller.

„Klima- und Artenschutz beginnt hier sozusagen im ganz Kleinen - 
bei unseren Bienen. Den Lebensraum der Bienen zu erhalten und 
neuen zu schaffen, ist für uns alle jedoch von großer Bedeutung“, 
ergänzte Landrat Dr. Ulrich Fiedler. Er hatte den Wireball vor gut 
zwei Wochen von Reutlingens Oberbürgermeister Thomas Keck 
erhalten. In seinem Klimaversprechen nahm der Reutlinger Landrat 
auf einen Kreistagsbeschluss aus dem Sommer 2020 Bezug, mit 
dem sich der Kreis ein wichtiges Ziel gesetzt hat: bis spätestens 
2040 soll die Landkreisverwaltung weitgehende Klimaneutralität 
erreichen. Landrat Dr. Fiedler versprach: „Mein Team und ich 
werden uns mit aller Kraft dafür einsetzen, dass wir die Klimaneu-
tralität der Landkreisverwaltung deutlich vor 2040 erreichen. Ein 
Meilenstein auf dem Weg zur Erfüllung des Versprechens ist der 
Neubau des Landratsamts.“

Hintergrundinformationen:

Der „Wireball“ ist ein Projekt des Vereins „My Promise Mother 
Earth“ im Vorfeld der Weltklimakonferenz in Glasgow, die am 31. 
Oktober 2021 beginnt. Der Verein möchte auf diese Weise minde-
stens eine Million Versprechen sammeln, mit dem jeder Mensch im 
Rahmen seiner Möglichkeit seinen individuellen Beitrag zur Lösung 
der Klimakrise verspricht und auf der Homepage des Vereins hin-
terlegt: https://mypromise.earth/promises

Weitere Informationen und seine ganz persönlichen Klimaschutz-
maßnahmen kann jeder über den CO2-Fußabdruckrechner auf der 
Homepage der Klimawette erfassen:
https://www.dieklimawette.de/kommunale-klimawetten/baden-
wuerttemberg
https://co2avatar.org/co2avatar-app/user/register-fast

V. l. n. r.: Dietmar Enkel, Abteilungsleiter Umwelt im Regierungs-
präsidium Tübingen, Landrat Dr. Ulrich Fiedler, Achim Nagel, Leiter 
Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb, Ingo Hiller, 
Landwirt und Blühpate im Kooperationsprojekt „Bienenstrom“; 
Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb
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Digitale Weiterbildungsmesse@BW 
erlebt eine Neuauflage

Mit der KOMPENEX»LIVE findet die digitale Weiterbildungsmesse@
BW am 9. November von 15 bis 19 Uhr als Neuauflage des letzt-
jährigen Pilotprojektes statt. Fort- und Weiterbildungsinteressierte 
können sich in Vorträgen, Workshops sowie an den 62 Ständen der 
Ausstellenden informieren und beraten lassen. In anonymen Chats 
kann der Austausch mit Gleichgesinnten und Fachleuten gepflegt 
werden. In einem Live-Programm finden Workshops und Vorträge 
zu den Bereichen Wirtschaft, Verwaltung und Dienstleistung, Tech-
nik, Handwerk und Logistik, Sozial- /Gesundheitswesen, Pädago-
gik und Coaching sowie Beratung, Orientierung und Information 
statt. Ganz einfach per Klick können sich Interessierte über Zoom 
oder Teams aufschalten. Der Zugang zur Messe erfolgt über www.
kompenex-bw.de und ist bereits ab dem 3. November möglich.

Ferner finden Gruppenberatungen beziehungsweise Kurzvorträ-
ge und Fragerunden statt, die Impulse für die eigene berufliche 
Situation rund um Wiedereinstieg, Neuorientierung, Umschulung 
sowie Weiterbildung und Qualifizierung geben. Diese werden von 
der Agentur für Arbeit getragen. Die Regionalbüros für beruf-
liche Fortbildung Baden- Württemberg informieren ebenso zu 
Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Auch das Regional-
büro für berufliche Fortbildung Neckar-Alb unter Leitung von Petra 
Kriegeskorte ist hier vertreten. An jedem virtuellen Stand kann man 
beraten werden und sich austauschen. Für alle Bedürfnisse ist bei 
der Messe etwas im Angebot. Ebenso wird über Fördermöglich-
keiten informiert.

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg veranstaltet die Messe gemeinsam mit den 13 landeswei-
ten Regionalbüros für berufliche Fortbildung Baden-Württemberg. 
Weitere Informationen unter www.kompenex-bw.de

Umzug der Familien- und Jugendberatung 
Ermstal

Die Familien- und Jugendberatung Ermstal des Landkreises Reut-
lingen zieht in das Uhlandzentrum Dettingen um. Daher ist die 
Beratungsstelle im Zeitraum vom 4. November bis 9. November 
2021 nur eingeschränkt erreichbar.

Bei dringenden Anliegen kann die Familien- und Jugendberatung 
Ermstal auch während des Umzugs per Telefon (0173/2714465) 
sowie per Mail (familienberatung.dettingen@kreis-reutlingen.de) 
kontaktiert werden.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle freuen 
sich die Familien wieder ab dem 10. November 2021 in den neuen 
Räumlichkeiten im Uhlandzentrum Dettingen, Rathausplatz 5, 
3. Etage persönlich begrüßen zu können!

Webseminar: Ran an den Familientisch!

Geschafft! Aus dem Säugling ist ein Kleinkind geworden. Die 
Beikost wird langsam durch fünf Mahlzeiten ersetzt und das Kind 
nimmt am normalen Familienessen teil.

Was und wie viel, darf der Sprössling essen und trinken? Wie sieht 
es mit ausgewiesenen Kinderlebensmitteln aus und was tun, wenn 
das Kleine kein Gemüse mag?

Die Ernährung nach dem ersten Lebensjahr steht im Mittelpunkt 
der „BeKi“-Informations-veranstaltung am Donnerstag, 18. No-
vember 2021 von 10:00 bis 11:30 Uhr. Das Seminar von Referentin 
Sabine Schwaigerer findet online statt.

„BeKi“ steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernäh-
rungsinitiative des Landes Baden-Württemberg. Angesprochen 
sind Eltern von Kindern im Alter vom ersten bis zum dritten 
 Lebensjahr.

Sabine Schwaigerer beantwortet Fragen rund um die Ernährung 
nach dem ersten Lebensjahr und schafft einen Überblick über die 
allgemeinen Empfehlungen. Außerdem gibt die BeKi-Referentin 
Tipps wie die Umstellung von Babykost auf eine kindgerechte 

Ernährung gelingt und Gemüsemuffel vom Gegenteil überzeugt 
werden können.
Während der Veranstaltung können live Fragen gestellt werden. 
Auch erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infomaterial 
zum Thema.

Technische Voraussetzungen und Anmeldung

Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforderlich: 
Ein PC, Laptop oder Tablet. Für die Bildübertragung eine stabile 
Internetleitung mit funktionierendem W-LAN (eine Verbindung über 
das Mobilfunknetz wird nicht empfohlen). Wird ein Laptop oder PC 
verwendet, wird die aktuelle Version des Internetbrowsers „Firefox“ 
empfohlen.

Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Freitag, 
12. November 2021 unter der Nummer 07381-9397 7341 oder 
unter landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung 
per E-Mail einen Zugangscode zur Veranstaltung.

Evang. Kirche
Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/

Donnerstag, 04.11.
15.-17.00 Uhr Kinderbibeltage im Gemeindehaus*)

Freitag, 05.11.
15.-17.00 Uhr Kinderbibeltage im Gemeindehaus*)

Samstag, 06.11.
15.-17.00 Uhr Kinderbibeltage im Gemeindehaus*)

Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen.  Matthäus 5,9

Sonntag, 07.11. – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche mit Taufe 

von Alya Lardong und Emma Brändle
   Das Opfer ist für die eigene Gemeinde – Laut-

sprecheranlage bestimmt.
15.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der     

Kinderbibeltage in der Kirche
  Das Opfer ist für die Kinderbibeltage bestimmt.

Montag, 08.11.
18.00 Uhr Bubenjungschar
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3.-8. Klasse) 
  "Smarties und Smilies"

Dienstag, 09.11.
19.30 Uhr Frauengruppe

Mittwoch, 10.11.
09.00 Uhr atempause
17.00Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 11.11.
20.00 Uhr Treffpunkt Bibel

Freitag, 12.11.
16.30 Uhr Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Samstag, 13.11.
14.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Arnold) mit Taufe von 
  Theo Henri Kalmbach
   Das Opfer ist für unsere Kinder- und Jugend-

arbeit bestimmt.
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Sonntag, 14.11.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) in der Kirche

Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Mund-Nasen-Schutz 
(sog. OP-Maske, oder eine  FFP2- oder KN95/N95-Masken)  
mit.

Liebe Gemeindeglieder,
Wir feiern den Sonntags-Gottesdienst in unserer Peter-und-Paul-
Kirche in Grabenstetten

Bitte beachten: Im Gottesdienst muss in der Kirche durch-
gängig eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung getragen 
werden.

Auf Ihr Kommen und auf ein Beisammensein unter Gottes Wort und 
seinem Segen freut sich der Kirchengemeinderat Grabenstetten!

Einladung zu den Kinderbibeltagen in den Herbstferien:
Von Mittwoch 3.11. bis Samstag 6.11. lädt das KiBiTa-Vorbe-
reitungsteam alle Kinder vom Vorschulalter bis Klasse 7 zu den 
Kinderbibeltagen ins Gemeindehaus ein. Wir treffen uns immer 
nachmittags von 15 bis 17 Uhr. Euch erwarten spannende Bibel-
geschichten mit Gemeindepädagogin Rosmarie Nürnberger und 
Vertiefung des Gehörten sowie Spiel und Spaß in zwei altersge-
rechten Gruppen.
Weitere Informationen findet ihr in den Flyern, die bald in der 
Schule verteilt werden sowie auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde.
Wir freuen uns auf euch - euer KiBiTa-Team

Winterfreizeit Angebote 
des EJW

Über Silvester, Anfang Januar 
und in den Faschingsferien

Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen bie-
tet über Silvester für Junge Erwachsene ab 18 Jahre eine urige 
Hüttenfreizeit in Sedrun/CH an. Auf Jugendliche im Alter zwischen 
13-17Jahren wartet vom 03.-08.01.2022 ein tolles Haus in Adel-
boden/CH und in den Faschingsferien geht es in zwei Abschnitten 
wieder nach Achenkirch/A in Tirol.

Wir fahren dieses Jahr mit Kleinbussen, um auch möglichen 
 Coronabeschränkungen standhalten zu können. Die Rechnungs-
stellung erfolgt erst kurz vor Beginn der Maßnahme. So könnt ihr 
euch schon jetzt ohne Storno Risiko anmelden. Auch auf der Alb 
sind einige regionale Angebote geplant! Der Flyer mit allen Winter-
angeboten liegt an unseren bekannten Stellen in unserem Ort wie 
gewohnt zur Mitnahme aus.

Das EJW freut sich auf euer Interesse!

Nähere Informationen und die Online-Buchung findest du auf der 
Homepage des Evangelischen Bezirksjugendwerk Bad Urach-
Münsingen (www.ejw-bum.de ). Bei weiteren Fragen wende dich 
gerne an unsere Geschäftsstellen in Bad Urach, Pfählerstraße 26 
(07125/309 33 80) und Münsingen, Schillerstraße 27 (07381/32 49).

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein
Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
In der Regel ist das Pfarrbüro telefonisch montags bis donnerstags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr erreichbar. Persönlicher Kontakt ist nach 
vorheriger Anmeldung möglich.
In der Zeit vom 01. bis 07. November ist das Pfarrbüro nur dienstags 
und donnerstags jeweils von 8 bis 12 Uhr besetzt.
Pfarrer Alain erreichen Sie unter folgender Telefonnr.: 
0151 7017 4853

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Gottes-
diensten das Tragen einer OP-Maske oder FFP2-Atemschutz-
maske verpflichtend ist.

Gottesdienstordnung

Freitag, 05. November 2021
09:00 Uhr Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag, St. Josef, 
  Bad Urach

Samstag, 06. November 2021
16:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 07. November 2021
09:15 Uhr  Hl. Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 

des letzten Jahres, Maria zum Guten Stein, 
 Dettingen

10:30 Uhr  Hl. Messe mit Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres, St. Josef, Bad Urach

Mittwoch, 10. November 2021
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Donnerstag, 11. November 2021 - Hl. Martin
19:00 Uhr Gottesdienst, Römerstein-Böhringen

Freitag, 12. November 2021
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 13. November 2021
16:00 Uhr  Ökum. Gedenkgottesdienst für die Verstor-

benen in den Seniorenzentren Herzog Christoph 
und Am Grünen Herz, St. Josef, Bad Urach

18:00 Uhr Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 14. November 2021 - Volkstrauertag
! Keine Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen !
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst, ev. Stiftskirche, Dettingen
anschl.   (ca. 11:10 Uhr) Gedenkfeier vor dem Denkmal, 

an der Stiftskirche, Dettingen
10:30 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

TANNENBAUM gesucht......
Wir suchen für unsere Kirche in Bad Urach einen 
Tannenbaum und würden uns freuen, wenn Sie 
sich im Pfarrbüro melden!

Telefonnummer: 07125/946750
Vielen Dank!

Der Tannenbaum wird von uns gefällt und ab-
geholt!

Zwei Bänke am keltischen Zangentor in  
Erkenbrechtsweiler

In Verbindung mit der Digitalisierung am Zangentor konnten bei 
diesem Projekt mit Zuschuss vom DVA (Deutscher Verband der 
Archäologie) auch zwei Bänke aufgestellt werden. Sie stehen im 
unteren Bereich des Areals und bieten einen umfassenden Blick 
auf das archäologische Bodendenkmal Zangentor. Seit diese Bän-
ke aufgestellt sind, sieht man dort täglich Besucher sitzen, um das 
Panorama und die Sonne zu geniesen.

Diese stabilen Bänke mit Eichenholz wurden von Andreas Bezler 
angefertigt und bei den ausgewählten Positionen aufgestellt. Im 
Auftrag von FAKT e.V. hat Markus Maier  den Unterbau zum Aufbau 
der Bänke hergestellt. Falk Sommerer setzte an beiden Bänken die 
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Robinienpfähle, auf denen die Informationen mit dem QR-Code 
aufgezeichnet sind. Doris Krohmer von Datagraph entwickelte das 
Informationsplakat am Info-Stand und die Hinweisschilder bei den 
Bänken. Sie hat auch Wegweiser gefertigt, die u.a. beim Parkplatz 
Bassgeige montiert wurden.

Nochmaliger Hinweis: Vor Ort kann man unkompliziert mit einem 
Smartphone oder Tablet über einen QR-Code tiefergehende 
 Informationen zu den Kelten herunterladen. Dieter Hagmann von 
3dmuseum ist der zuständige Entwickler der Visualisierung.

Somit konnten jetzt die beiden Projekte (Restaurierung und Digi-
talisierung) am keltischen Zangentor “G” abgeschlossen werden. 
Die Bevölkerung von unserer Region am Heidengraben und die 
Besucher von den umgebenden Regionen können umfassende 
Hinweise auf die keltische Vergangenheit erkunden. Somit bietet 
sich für die Wanderer auf dem Hauptwanderweg des Schwä-
bischen Albvereins und dem Achsnagelweg von FAKT (die beide 
direkt durch das Tor führen) ein kultureller Zwischenstopp an.
PH

Rundenwettkämfpe KK – Liegend

Kreisliga

Am 24. Oktober bestritten die erste und zweite KK Mannschaft 
ihren 2. Rundenwettkampf.

2. Wettkampf : SV Grabenstetten : Alleingang  863 : 0

In der Kreisliga, werden die Mannschaften in verschiedenen Grup-
pen mit anderen Schützenvereinen vom Kreis Hohen Urach ein-
geteilt. Dadurch, dass es in der Gruppe nur zwei gemeldete 
Mannschaften gibt, hat unsere 1. Mannschaft nur die Schützen 
aus Bempflingen als Gegner.

Die erste Mannschaft konnte sich gegenüber ihrem 1. Wettkampf 
um sechs Ringe steigern und erzielte 863 Ringe. Auch in der 
Gesamtwertung konnte sie sich um einen Platz verbessern und 
belegen jetzt den zweiten Platz mit 1720 Ringen.

Yvonne Schmauder 290 Ringe
Uwe Schmauder  287 Ringe
Frank Ludewig  286 Ringe
Torsten Binsch  281 Ringe
Hubert Gablenz  263 Ringe

2. Wettkampf: SG Hülben 1 : SV Grabenstetten 2  810 :830

Die zweite Mannschaft konnte sich auch in ihrem 2. Wettkampf 
um 15 Ringe gegenüber ihrem 1. Wettkampf steigern. Sie erzielten 
gegen die Schützen aus Hülben 830 Ringe. In der Gesamtwertung 
verbesserte sie sich nun auf den 11. Platz mit 1645 Ringe.

Marc Thomas  280 Ringe
Dagmar Ladner  278 Ringe
André Lang  272 Ringe
Willi Jahn  268 Ringe
Hanna Henger  253 Ringe

Luftgewehr Württembergliga

Der zweite Wettkampftag am letzten Sonntag im Oktober war 
für unsere erste Luftgewehrmannschaft der Heimwettkampf, der 
diesmal im Schützenhaus Holzmaden ausgetragen wurde. Die 
Mannschaft trat wieder in der Besetzung Carsten Loser, Michael 
Bauer, Marcus Herrmann, Yvonne Schmauder und Uwe Schmau-
der an.Die Schützen aus Nordstetten waren für unsere Mannschaft 
keine Unbekannten und so war klar, dass keine leichte Aufgabe mit 
diesem Wettkampf bevorstand.

Im dritten Wettkampf konnten Michael Bauer und Uwe Schmauder 
ihre Einzelpunkte holen. Carsten Loser lag am Ende der dritten 
Serie ringglich mit seinem Gegner, der dann die vierte Serie mit 
99 Ringen beendete. Trotz guter 97 Ringe von Carsten langte es 
leider nicht zum Einzelsieg.

Michael Bauer hatte in seinem Wettkampf von Anfang an die Nase 
vorn und baute seinen Vorsprung bis zum Schluss gleichmäßig aus. 
Mit acht Ringen Unterschied holte er seinen Einzelpunkt.

Marcus Herrmann fand diesmal besser in seinen Wettkampf hinein, 
lag aber dennoch in den ersten zwei Serien hinter seiner Gegnerin. 
In der dritten Serie erzielte Marcus mit 97 Ringen den Gleichstand. 
Doch leider reichte es mit einem Ring Unterschied in Serie vier nicht 
zum Sieg. Auf Position vier konnte Yvonne Schmauder diesmal 
leider nicht punkten. Auf Position fünf ließ Uwe Schmauder von 
Anfang an nichts anbrennen und holte mit zehn Ringen Unterschied 
zu seinem Gegner souverän den Einzelsieg.In der Summe hat 
unsere Mannschaft leider knapp verloren.

In der Tabelle nach dem 3. Wettkampf belegt unsere Mannschaft 
den siebten Platz von acht teilnehmenden Mannschaften.

SV Nordstetten 1  3 : 2  SV Grabenstetten 1
Jens Schroth 387 1 : 0 385 Carsten Loser
Petra Kienzle 378 0 : 1 386 Michael Bauer
Sarah-Marie Vogel 381 1 : 0 380 Marcus Herrmann
Bianca Meyer-Schöpfer 378 1 : 0 367 Yvonne Schmauder
Ian-Kevin Mittenmayer 365 0 : 1 375 Uwe Schmauder

Jahresabschlusswanderung

Die für Sonntag den 14.11.2021 terminierte Jahresabschluss-
wanderung muss um eine Woche auf den 21.11.2021 verlegt wer-
den. Sie findet als Halbtagswanderung mit anschließender Einkehr 
statt. Auf einen Abschluss im Else-Maier-Haus wird im Hinblick auf 
die engen Räumlichkeiten in diesem Jahr verzichtet.
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Abt. Handball
Im Moment ist nach wie vor nur auf unsere Frauen Verlass, denn 
wieder kehrten sie als einziges Team mit zwei Punkten von ihrer 
Partie beim Tabellenletzten TSV Wolfschlugen 3 zurück. Sie taten 
sich zunächst im Angriff schwer, denn es sollte bis zur 5. Minute 
dauern, dass Nicole Boneberg zum 2:1 traf. Ihr gelang mit dem 
3:4 die erste Führung, die Katrin Randecker mit dem 5:7 (19.) auf 
zwei Tore erhöhte. Eine TSVG-Auszeit und achtminütige Torflaute 
später, hatten die Gastgeberinnen die Partie auf 8:7 gedreht, mit 
einem 8:9 ging’s jedoch in die Kabine. Allmählich bekamen unsere 
Frauen in der Abwehr um Cindy Pelz mehr Zugriff, erarbeiteten sich 
mit 11:15 einen Puffer, der letztendlich zu einem 18:21 Sieg reichte.

Aufstellung: C. Pelz, H. Henger; N. Kazmaier (2), K. Randecker (2), 
M. Dommer (4), A. Ankele, A. Schmid (1), A.-C. Pelz (2), L. Friedrich 
(2), S. Kazmaier, C. Füllemann, M. Baldszus (1), N. Boneberg (5/4), 
L. Wahl (2)

Tatsächlich schaffte es auch unsere erneut ersatzgeschwächte 
Erste, zumindest eine Halbzeit lange, die gastgebenden Hexaban-
ner vom TSV Wolfschlugen 2 im Blickfeld zu behalten. Ab dem 2:1 
(3.) durch Tobias Haase von außen, hinkten sie zunächst einem 
4:1 und 6:3 hinterher. Unsere Shooter Fabrizio Mosca und Dennis 
Buck führten unser Team auf ein Tor heran. Da Marcel Brandt im 
Tor eine konstante, klasse Leistung bot, erzielte Tobi vom Punkt 
den Ausgleich (10:10). Selber schafften es unsere Jungs aber 
nicht in Führung zu gehen, ließen nach dem Seitenwechsel (13:12) 
einige Chancen liegen. Mit einem 3:0 Lauf verschafften sich die 
Hausherren etwas Luft, nutzten auch weiter jeden Fehler zu ein-
fachen Kontern, was den Rückstand auf 5 bis 8 Tore einpendeln 
ließ. Matthias Rehm , der zehnfache Torschütze Fabrizio Mosca 
und Torhüter Marcel Brandt sorgten dafür, dass es zumindest kein 
weiteres Debakel gab und man „nur“ mit 32:27 unterlag.

Aufstellung: M. Brandt, E. Buck; P. Muckenfuss, M. Ankele, D. 
Buck (3), M. Brändle (1), N. Lehmann, F. Mosca (10), R. Sauter (1), 
T. Haase (4/2), M. Joachim (1), M. Rehm (7)

Auch für unsere Zwoida gab es eine deutliche Niederlage bei der 
SG Hegensberg-Liebersbronn 2. Das 2:1 (4.) durch Lukas Köhler 
und ebenso sein Treffer zum 3:2 sollten rasch von der SG auf 10:4 
ausgebaut. Schon bis zum Seitenwechsel betrug der Rückstand 
aussichtslos 19:7, da sich auch anschließend in der Abwehr Löcher 
zeigten, die eigene Wurfausbeute nicht zufriedenstellend war, fiel 
die Niederlage mit 35:19 letztendlich zu deutlich aus.

Aufstellung: C. Stärr, F. Fetzer; L. Füllemann, L. Schell (1), P. Joa-
chim (4), P. Haase (2), H. Wahl, F. Scheu (3/1), L. Griesshaber (1), 
L. Köhler (4/3), L. Öxle (1), P. Matthiesen (2)

Mit 27:17 (15:10) musste auch unsere Dridda Gastgeber SG He-Li 
3 die Punkte überlassen. Zunächst agierten sie noch einigermaßen 
auf Augenhöhe (6:4 und 12:9), um dann aber schon zur Halbzeit 
deutlicher im Rückstand zu sein. Auch eine Viertelstunde vor 
Spielende beim 18:13 hielt er sich in Grenzen, wurde dann aber 
doch noch zweistellig.

Aufstellung: C. Stärr, F. Fetzer; L. Füllemann (1), K. Wilke (2), J. 
Rosskopf (4/3), L. Schell (1), P. Haase (2), L. Schwertle (2), J. Jaiser, 
L. Griesshaber (2), H. Wahl, L. Öxle (3), M. Laupp, S. Keim

Tabellenführer TSV Wolfschlugen 3 trotzte auch den Angriffen 
 unserer 4. Mannschaft und behielt am Ende mit 10:0 Punkten 
eine blütenweiße Weste. Florian Scheu zeigte sich mit dem 1:1 
vom Punkt erfolgreich und Ralf Ankele legte gleich nach. Ab 
dem 6:5 durch Janik Jaiser zeigten erstmals die Gastgeber ihre 
 Gefährlichkeit mit einem 4:0 Lauf und nahmen ein 16:9 in die 
Pause. Der besonders treffsichere Konrad Wilke hielt zwar seine 
Farben noch einigermaßen im Spiel, konnte am Ende aber das 
37:23 nicht verhindern.

Aufstellung: F. Engelbrecht; O. Kazmaier, J. Jaiser (6), U. Beck, M. 
Döring, F. Scheu (5/3), K. Wilke (10/1), J. Schell (1), K. Haase, R. 
Ankele (1)

Sehr sparsam ging unsere weibliche D-Jugend mit ihrer Tor Aus-
beute bei der HSG OLE 2 um. Narin Özcan gelang zwar rasch das 
0:1, dies sollte aber der einzige Treffer in Halbzeit (4:1) eins bleiben. 
Wera Kazmaier sorgte für einen gelungenen Neustart zum 4:2, da 
aber zu viele Würfe nicht im Gehäuse landeten, musste man sich 
am Ende erstmals geschlagen geben (7:4).

Aufstellung: E. Zeller; W. Kazmaier (3), V. Rusch, L. Schmierer, L. 
Preusche, V. Jahn, M. Yilmaz, M. Jahn, N. Özcan
 
Für kommenden Sonntag stehen einige wenige Spiele in der 
 Falkensteinhalle an.

Die Aufgaben bedeuten für unsere zwei aktiven Männermann-
schaften allerdings erneut riesige Herausforderungen. Die Erste 
erwartet den TSV Weilheim, bei dem wir mit Sebastian Martin und 
Marco Melo hier bestens bekannte Spieler im Kader haben. Unsere 
Zwoida erwartet den unangefochtenen Tabellenführer TSV Zizis-
hausen 2, dessen Offensive das Beste der Bezirksklasse zu bieten 
hat mit über 180 Toren in 5 Partien ein Spektakel erwarten lässt. Den 
Auftakt machen die männliche A- und C-Jugend, zu deren Besuch 
auch unter Einhaltung der 3G-Regeln herzlich eingeladen wird.

Sonntag, 07.11.2021

Falkensteinhalle, Grabenstetten
mJA-BVR-2  12.00 Uhr TSV - HSG Ermstal
mJC-BVR-2  14.00 Uhr TSV - TB Neuffen
M-BK 15.50 Uhr TSV 2 - TSV Zizishausen 2
M-BL 18.00 Uhr TSV - TSV Weilheim

Liederkranz Erkenbrechtsweiler 1920 e.V.

100+1 JAHRE LIEDERKRANZ 
ERKENBRECHTSWEILER e.V.

JUBILÄUMSNACHMITTAG

Am 24.10.2021 durfte der LK Erkenbrechtsweiler e.V. sein 100+1 
jähriges Jubiläum feiern. Im Rahmen dieser Feier wurde dem Lie-
derkranz die Zelterplakette verliehen.

Die Zelter-Plakette ist die höchste deutsche Auszeichnung für 
Amateurchöre. Der Bundespräsident verleiht sie alljährlich an 
Chöre, die seit mindestens 100 Jahren ununterbrochen musika-
lisch wirken und sich in langjährigem Wirken besondere Verdienste 
um die Pflege der Chormusik und des deutschen Volksliedes und 
damit um die Förderung des kulturellen Lebens erworben haben. 
Zusammen mit der Zelter-Plakette wird eine vom Bundespräsi-
denten unterzeichnete Urkunde überreicht.

Andreas Kleiner durfte eine kleine, aber sehr feine Gästeschar 
begrüßen, darunter den Präsidenten des Chorverbandes Karl 
Pfaff, Erwin Hees, den Ehrenpräsidenten des Chorverbandes Udo 
Goldmann mit seiner Frau, sowie den stv. Bürgermeister Mario 
Kraushaar und Gemeinderat Steffen Buck.
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Einige befreundete Sänger/innen aus den umliegenden Gemein-
den sowie die Angehörigen des Männerchores haben diesen 
Nachmittag ebenfalls mit uns zusammen gefeiert. Leider war das 
Interesse der Erkenbrechtsweiler Einwohner sehr gering bis gar 
nicht vorhanden, was den Schluss ziehen lässt, dass der Lieder-
kranz im eigenen Ort keinen Stellenwert hat. Das ist sehr schade, 
denn Singen ist eines unserer höchsten Kulturgüter, was auch die 
Zelterplakette und die vom Bundespräsidenten unterzeichnete 
Urkunde deutlich zum Ausdruck bringt.

Erwin Hees fand schöne Worte zu unserem Jubiläum und durfte 
dann diese Plakette und die Urkunde überreichen.

Der stv. Bürgermeister Mario Kraushaar, der sehr kurzfristig als Ver-
treter der Gemeinde einspringen musste, hob die Verdienste des 
Vereins heraus, denn ohne den LK gäbe es z.B. keinen Maibaum.
Chorleiterin Elisabeth Friedl gelang es, mit den von ihr ausge-
suchten Liedern, die Männer nach 18 Monaten ohne Singen wieder 
„auf die richtige Spur“ zu bringen. Zwischen den Liedern gab es 
nachdenkliche und humorvolle Anekdoten. Ganz besonders das 
letzte Lied brachte dies deutlich zum Ausdruck. Udo Jürgens 
schrieb das Lied Hymne an die Zukunft bereits 1985 . „Ihr von 
morgen werdet wissen, was aus dieser Erde wird ....ihr von morgen 
werdet staunend rückwärts sehn.“

Wir werden sehen, was aus dem LK Erkenbrechtsweiler wird.

Im Anschluss an den offiziellen Teil lud der LK alle zum gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ein.

Ein wirklich wunderschöner Nachmittag ging damit zu Ende.

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 04.11.
15:45 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:00 Uhr: Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee
18:00 Uhr: Nowhere Special
18:15 Uhr: Schachnovelle
20:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
20:45 Uhr: Online für Anfänger

Freitag, 05.11.
15:45 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:00 Uhr: Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee
18:00 Uhr: Nowhere Special
18:15 Uhr: Schachnovelle
20:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
20:45 Uhr: Online für Anfänger

Samstag, 06.11.
15:45 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:00 Uhr: Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee
18:00 Uhr: Nowhere Special
18:15 Uhr: Schachnovelle
20:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
20:45 Uhr: Online für Anfänger

Sonntag, 07.11.
15:45 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:00 Uhr: Die Pfefferkörner und der Schatz der Tiefsee
18:00 Uhr: Nowhere Special
18:15 Uhr: Schachnovelle
20:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
20:45 Uhr: Online für Anfänger

Montag, 08.11.
17:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
18:00 Uhr: Online für Anfänger
20:15 Uhr: Schachnovelle
20:30 Uhr: Nowhere Special

Dienstag, 09.11.
17:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
18:00 Uhr: Online für Anfänger
20:15 Uhr: Schachnovelle
20:30 Uhr: Nowhere Special

Mittwoch, 10.11.
17:15 Uhr: James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben
18:00 Uhr: Online für Anfänger
20:15 Uhr: Schachnovelle
20:30 Uhr: Nowhere Special

www.forum22.de

Wir erreichen bis zu  
85 % aller Haushalte.


